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Jahrgang 8. Office : No. 120 Ost Märyland Straße. Nummer 46.

Indianapolis, Jndiana Montag, des 3. November !,
Sault St. Marie ktrekchle UZd sunf

Verhaftungen arnahm. (Sitz der

Hauptansühier entkamen in die Wälder,
dvcö wird es dc.--' neu entsandten Mann
ka)ltri iinjwe'.lisk geiltgen. jhier

baddsk wer-'-i- . !

Anzeige
tu dieser Spalte ni dem Üd .Be r

langt, .G e sucht", .Gefunden,
.Verloren", someit dieselben nicht e

schäftianzeigea sind und den Raum von drei
Zeilen nicht übersteigen, werden unentgeltl-
ich aufgenommen.

Ureigen, eiche bis Mittags 1 Uhr abge-

geben Berten, finden noch am selbigen Tage
Lufnahme.

Vcdmlcbcisernc Röen nd Fkttlltg.
Acc, Zlitt, ym- 'Ahtti

. L"NPpiv--J
. v7j(.l ,

kgenter: für d, o,ul Tube W ki Co.- -m. TImDWM5W!ZWMMSWS

für Demckraltn '.volle Veranlassung, bei

ihrer Pzrtei zu bleiben, aber eS sollte
eden'o selbstoerstSVlich Veranlassung füi

Repudlikan'k sein, de? ihrer Partei zu

blrib'n.
Sollte jedoch ein Apudlikaner so durch

und durch. uizuflieden mit seiner Pntki
sein, db er cs absolut nicht übel's Herz

bringen kann, für dieselbe zu so

'st die einzig mögliche Handlung ohne

Aufopferung aller Prinzioien. oder ohne
still'chmeien?ie Elklärung. doß seine di?

derigen politischen Anschauungen falsch

waren, oie dak er gär nicht stimmt.

den ouf flineiiur,,, i, AVr ;::ir:: "r"wn"9"tnuwn wu

Neues per Telegraph.

WettersuSlichlen
Washington. 3 fljo ttejen,

küölereS Wetter.
'

Nero Jersey für Blaine.
N e w Y o r k. 2 Nov. Die Republi

faner beanspruchen Nv Jetsky mit einer

Mehrheit von 1000 -- 3000.

Für tarn.
New Por k. S. Nov. JA republi-

kanischen Haup quartier glaubt man, daß
Cltvtland in ber Skadt New tyait nicdt

über 27.000 Mehrheit bekommt und dab
der Staat mit 30.000 Mehrheit repudli
kanisch geht.

Nachlaufe.
N e m H a v e n, Conn , 3. November

Blalne reiste heute Morgen von New

Volk nach seinem Heimalhsorte Aazusta
ln Maine ab.

. , ... 1

XZHXGIXT JILL80N, 75 und 77 Süd ??csylvanta Strafe.

OTIlaBan.aixr HDüttzz,
Model Flcischmörkt ncbst Dampf -- Wurstsabrik!

und gepökelten Fscischei stet dorrätbiz.Die destkn Sorten frischen, geräucherten

tttt Wurst, Alut . Wurl?,
und andere Sorleu Wurst täglich frisch.

No. 315 Massachusetts Avenne. Telephon 677.
tS AuftrZee tserden in allen Theile tr Stadt prompt ssektuirt.

Wmösches UeMch - Geschsfö
von

nUcjfnnn. Mariens,
Die neuesten

Teppichen, Tapeten,
sind soeben angekommen.

Verlangt.
Yf Wirrere ftil Tillhabr v"tCrislIIr. kltii,'tal.s'rln llch

tei S,s41kt, d?4 uftrr tauskn Projekt Reingew'-- n
fcwirft 5t'?,i bet Eha. Iatger, N. 6SJ Säd
, Jerfe? Ltraßk. da

äst tf Diknamadcken erhalten ute

4jeVIUliJ. SttUen ebenso Herrschaften
gut Vküdchen achgeVtese, durch A. Schmidt, in
greer Stratze. S dtctt erne Voittatt. ba

Si,cuke he für Haus.
xieriaitftt t ai&ftt. mct amt
tute no

Ein Wann, der mit Pf?r'n
;&t?rislUQt. kann. Da on.
ulnger, Ä. 20 onu, tino

cv -- f ...... i. 3"i aute V"uschreiner Nach
Vliuiiui fcaien ZZWsodiawnAoe 7n

4 werden einige Hä'ser, oseld
Cr 10110,1 ttn ru 2 Zaae in der Woche

aschen kann. ahereS 61 I tser Straße. 7n

roi d ei- - Sdchen für aZgem.inev sMvvi Hausarbeit in einer tlcincn Fmi
lie N,. Hl Nord Noble Strafe. 7no

&tfb wird ein outet Wurstmacher. No.
UU1 4t 2 üo flcttöian Sttofce. 7r.o

&tfftrtA4- - wird in aul.NZdchn für all

)t t'Uiiii oeretne HaulatdtU in ctt o il
4 Personen bestehenden Familie o 229 DI Ski
nont Ctrat. Sno

Otl,tt u?ird Arbeit von inem luvgen
TOjnn dr mit f.rden umjikhen

kann. 3$: 12 Soo: Strafce. b-- o.

ifitA4- - wird eine Stell alt Hauteäll
OrrKAliqU. rtn et al ranfenirarterin.

Aachzufrazen 411 2u, fltff rnrt Strafe. 4ao

Vf Sin Portemonnaie mit ??.ttfriUkvH an Wc Straß. ilch'N en.
tuck? Lo,nue ud RcEiit? ktraße. 'In Fmder ist
ätbeter, da Seld aegen Belobung in Ch'd

lck Srrai adz gl.n. ?nev

Gii- - fchS f freundlich Mi"ee ist u ttttni
then an einen anständigen jurgen Kann. No.

7S Skor, Btne Strixe. 03

Zu vermiethen : SlfÄstt onu. ro

Ju vermietb' : ?.L.'7.?ZM
i Tr. Ter.kk'Qstterk Ble-- k 0. 2Ä Oft La'hingion
Straie. 22

n dkrzn vrmkthn,mt)verrausen r. d,u,o $,? d

BaurlZtz. Sut Lag. V&beii ttl S. &. trglr,Zlmmrr 35 0 1 tn ve.7?i Dft Sashingtou Srrasl.

Fort mit dem Somuikrhut.

Bamberger

Weinberger und Co.,
Whslesale. und Retall.Dnkäufer dou

California Wcincn und BrandicS.
Jmpvrtirtcs Seiterewass.'r tc.

No. 10 Wk Loulsiana Stki üc Nn W
l

W. AILILIEI & (0.,
Händler in Lumbcr und Kohlen,

Wyosesale

L
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Besondere Aufmerksamkeit wird der prompten Abtteferung, do7em GelvZcht und uledrigsten Pttisen

A.JL,JE1Z ARTEN KOHLEN,
zugewandt.

No. 430 Ost Nord Straße. Telephon No. 788.

Qtat . Wurst, Wiener . Wurst.

No. 40 S. Meridianstr.
Muster in

Noulcaur o. f. w.,
Preise sehr niedriz.

" - f m w m jl. s

und et alt.

Gchan-Käft- M

augestellt.

AEiEBEIST (&A1LJL,

- Äcfl
Die R e i ch S t a g S wähle n.

Berlin. 2. Nov. Die Rei tS?az.
wählen liiferten soweit folgendes Re ul
tat: Die Conselvliven wählten C9

Kandidaten, büß Centium 95. die drutich
tZonsetvativen 21, die Nationalliberc'len
35. d'e Tkutschlideralen 31. die Polen 16,
die Volktparlei 2. die Wrlfen 7. die So
zialisten 10. 27 Stichwahlen Im noch
noidwendia. DaS sozialistischettomite hat
seine Anhänger instruirt bei diesen Stich
wählen allen icandidaten zu opponiren
welche sich weigern, sich gegen Aerlänge
rung des SozizlistengesetzeS und gegen
neue Steueraustazen zu eiklären. Dies
ist hauptsächlich geen die Conservatioen
gerichtet

Herausforderung.
Berlin. 2. Nov. Pkc'r.. Schwen.

ninger. Bismarcks Hausarzt, hat Du
boiö Raymond zum Duell heraukgefor
dert. Schmenninger erhielt neuerdings
durch Vermiltlutg Bisrnarct's einen
Leh'stuhl an der Berliner Universität und
fühlte sich durch einiae Beme langen
Raymond's in Folge seiner Ernennung
beleidigt. Raymond hat eS abgelehnt, sich

zu duelliren.

Panik in einemTheater.
Glasgow, 1. Nov. Durch falschen

Feueralarm entstand in einem GlaSgower
Theater eine Panik. Sechsedn Personen
wurden getS)tkt un zwö f schwer ver
wunde!.

Der Feldzug in Egypten.
Ca ir o, 1. Nov. Ein. Telegramm

von Donzola an den Kedive giebt die

Einzelheiten der Gefangennahme Gor
don's. wie sie von einem Sdeik erzählt
wurde, welcher Shendy am 7. Oktober
verlieb. Vor ungefähr sieden Wochen,
alS Kdartum von starken. Reellenhaufen
umgeben war und die Ledensmütel an-fing- en

rar zu werden, zeig'e sich in der
Aarnison grobe Unzufriedenheit, welche

schlieklich in offene Opposition gegen die

Anordnungen Gordon'S ausartete. Off-

iziere sowohl wie Mannschaften wurden
von diesem Geist der Insubordination
ergriffen und einige der e:steren machten
General Gordon ihre Aufwartung, mach ¬

ten ihn mit der redrllischen Disposition
eines großen Theils der Garnison be
kannt und fragten ihn, wann die in
Aussicht gestellte HüifZ.xpedilion eintref
fen werde. Da sie k.tae befiieoiende
Antwort erhielten, so beschuldigten sie

Gordon der wiffenllichen Täuschung.
worauf dieser erwiderte, dab die zu
ihrer Hülse abgesandte britische Expdi
tion sich bereits in Dongola d.sände
und alle möglichen Anstrengungen mache.
Kzarlum zu erreichen. Hierauf verlang
ten die Olfiziere nordwärts geführt zu
werden, um mit dem HütfScorpz zusam- -

menzustoben. Gordon ging daraus ein
und beauftragte Oberst Stewart, Boote
für den Z neck zu beschaffen.

Dieser machte sich sogleich daran, die

rölhigen Vordere!. ungen zu treffen, doch

ehe diese vollendet waren, waren 8000
Mann der Garnison zu den Rebellen

übergegangen und nur 2000 blieben Ge
neral Gordon getreu. Mit diesem Rest
schiffte sich Goroon ein und fuhr den Nil
hinab nach Sdcndy. Von den Usern
aus wurde von den Rebellen auf sie ge
schaffen und viele wurden verwundet.
Während Gordon mit feinen Leuten

Shendy paffirte. eröffneten die Rebellen,
welche diesen Platz besetzt hielten, ein hef

tigeS Artilleriefeuer auf die britischen
Boote und mehrere derselben wurden ur
brauchbar oder strandeten in der Nähe
drS gegenüberliegenden Ufe:S.

Dirjeniaen Boote, welche glücklich vor"
überkamen, wurden so Xäufu und so

wüthend vom Ufer auS cngegtiffen. dab
Gordon e für daS Beste hielt, nach

Shendy zurückzukehren. Hier wieder an
g kommen, wurden, sie von den Rebellen
nochmals angegriffen und aezwungrn.
sich zu ergeben. Die Olfijiere und
Mannschasken befinden sich noch in Ge-

fangenschaft, General Gordon jedoch
wurde am 6 Oktober unier stirker Be-

deckung nach dem Haup qaart er deö

Mahdi abgeführt. Oberst Stewart's
Voot war den übrigen vorausgefahren
und man ueib nur, dab es Berber Pas'
strte.

London, 2 Nov. DaS auSwär
tigeAmt diSkreditirt die Nachricht von der

Gefangennahme Gordon'S. Rachrichten
der .Daily NewS" von Debbah m Iden,
dab die mächtigen Takara Stämme,
welche dem Mahdi frindlich gesonnen
sind, Et Obeid eingenommen haben. ES
heißt ferner darin, dab daS Ansehen deS

Mahdi zwischen Debdah und El Obeid
im Abnehmen begriffen fei.

Deutsches ZteWöch-esch- M l

br berühmte Hutmann hat die größte
Auswahl von

.. Herbsthüten
m der Stdt.
,

No. 1 Cft WasbinatonNr

Wm. Pfefflin,
"THE GROGER 5

Hauptgeschäft:
No. 94 S5 06 Jndkana Ave.

t& Telephon 311.

vftendgeschäft:
No. 137 Off Wasblngtonstr.

ftS3 ifPDcn 65

Vettendgeschäft:
No. 106 W. Wasblngtonstr.

KJ--
tkryon VJVt

tT Waaren werden nach irgend etem
Ttadtthkil prompt und unentgeltlich abgeliefert.

MTai't, T. (DDiip,
- Nachfglgrrvon --

rtlCW to WA890N,
Kohlcn-Handlc- r,

No. 14 Nord Pennsylvania Slr..
No. 126 Jndiana Avenue.

tST Telephon l?9.

Qm Kheaöel?.
Cffcn jcöcii Abcnd t

und

?llp0ag, Apnpttfleg vrdSamsteg
w

A T I M IC E.

Papuläre ßlntcltt greife :

Abend. Matinee.
Orchekterflühle 35 Cenlk. 25 Cent,.
Parqutte 25 , 15 m

i5a:lerie 15 , t
Loge (So;) 75 . 7ö m

?edisssnaedrtebta.

N e w Y 0 r k. 2 Nov. Angekommen :

.S v a i n" von Diego und .City os

Berli V vrn Liverpool.
London. 2. Nov Angekommen:

.Ci'y os Cstkr- - von New Ynk. .Cali.
inrnia" von New Orleans, Peruvi- - von
Quebec und .Pensiloania" von Phila
delphia.

Marktpreise.
St,n-- o. l U. ??e: 0. ?roth.7bc.

orn 9?o.2 ti .'0.: ,td 47c; gernu. 4t
Haf r . witz e; gm,icht tte.
Rogg a .'0.--.

l i iio.o j.u lin.w.
Schinken tZ-- ttt.

Schultern d.
Sp,k 2t.
Selten 12c.
SH ein sch m ,1,- -9 ia.hl -- auil tS.lb Z.ui flaue $3.9J 1.00;

riaj.i-jz..-- sj.

terl8i': ,m Store 19c.
8 x x c Er,amr, zz tau 20c z Cour.

ii ? i c.
ö ti 0 n t-- 8 -- 9c per V'und.
k a r 1 0 I T l n - 3i 4i pt BrL

nilerlci.
I n der Umgebung von

Streator, II, wü'det die Diphtbeiie
derartig, dab die öffentlichen Schulen
geschloffen werden mußlen.

Marion Adam?, ein Pferde
dieb, entkam letz'hin auf sonderbare Ait
auS dem Gesangnib in Waterloo. Iowa.
Er machte nämlich ein Schüreisen gtü
hend heib und brannte damit eine O,ff
nung in die Holzwand, durch die er ent
kam, nachdem sie weit genug geworden
war.

Aus Münchenwird berich
tet : Dem Maler Diefenbach wurde ein

polizeiliches Strafmandat, auf 10 Mark
Gelrstrufe, bei Unrinbringlichkeit auf
wri Taae Halt lautend, wegen groben

U ifugs" zugkst.llt. Der .grobe U"fug
wird in der von Diefenbach gewählten
auffälligen ttletdung er tlä,t weik
wollenes Habit wie die Dominikaner und
k ine ttopf zund ffabdekleidung ge
fucht.--

.Cu nd Je h' Lehrer (mm Schü
ker, welcher an ore Wan)talet daS grob?
Alphabet zu schreiben beginnt): .So.
mein Sohn. Deine A und B sind gut.
i fct zeige auch einmal, wie Deine großen
C ausschauen ! Schüler: .Ach. Herr
Lehrer, ich schäm' mich meine Strümpf'
sind zerr;gn !

Drahtnachrichten.

S e l b st m a r d.

GreenSburg. Ind., 2. Nov.
Alrzinder Posry. Ek'Aaditor von Ra'h
Coanty, beging heute in Nuibville

Selbstmord, indem er sich in der Scheune
seines Bruders erhängte. Finan
zielle Verlegenheiten und Kränklichkeit

sind wahrscheinlich die Ursachen. Er war

ungefähr 55 Jahre alt und hinterlükt
eine Wittwe. -

Von einem Taschen dieb er
schaffen.

GreenSburg, 2. Nov. Gestern

Abend, während G neral Logan dier
war und eine Rede hielt, waren mehrere
Taschendiebe damit' beschäftigt, die

Taschen der Zahöree um Geldbörsen.
Ubren und erWe Gezerstände leichter zu

machen. Der 24Iährlge David Baker,
ein im besten Rt'f stehender jange Mjnn,
sah die Diebe an der Arbeit und zeigte
einen derselben dem Constabler Andezson
Letzterer verhaftete den Mnn, woraus
ein Bundeszenoffe herbeispra.ig und ihn
zu befreien suchte. Baker suchte dieS zu

verhindern, und wurde dafür von dem

Dieb erschoffen Der Mörder entkam im

Gedränge. -

Spielt e mit einer Schieß
w a f f e.

Baltimore. 2. Nav. Dte2jZH.
rige Tochter , dkö Lumpenhändlers C.
Cliford in der Hillen Skrase spielte heute

Morgen mit einer geladenen Pistole
Dieselbe entlud sich und tötete das Kind
auf der Stelle.

Eisenb abnunfall.
St. Joseph. Ma. 2. Nov. Dcr

nach St. Joseph bestimmte Pffigier
Z'ig der Hannidal Eisenbahn traf am

Samstag Abend auf eine gebrochen
Schiene auf der Platte Rivec Blöcke

Ein Wagen stürzte vom G leise und
mehrere P iff 'giere truzen V rl tzungen
davon. Dem Eondakteur McCammon
wurde eine Han) zermalmt; Frau F y
von Ulika, N.b. erlitt eine Gedirnec
schütterung und warde außerdem am

Rückgrat verlegt. I. H. R ce wurde am

ttopf verwandet. Vier andere Paffagiere
trugen gerinaere Verltien davon.

Entdeckung einer Gasquelle
Kanon bürg. Pi., 2 Nov.

Auf' dem Grundbesitz der CanonSdurg
Jron Compignie wurde gestern eine

reiche Ga?qaelle entdeckt. Dieselbe giebt
eine sünfzia F K höbe Flamme.

Zum Tode verurtheilt.
HunterS Point. LJ 2 Nov

Patrick Klernan wure heute var Richter
Cullen gebracht und von diesem zum
Tode verurtheilt. w.'il er am 22 Jun
d. J.Peler McCarmick ermordete. Der
Gefangene nahm das Urtheil mit Gleich

gültigkeit auf. Der Taz der Hinrichtung
wurde auf den 12. Deiemdec s,stgesegt

Drohen Conkurrenz.
Port land, Ore., 2 Nov. Es

heitjt hier, dak die Central Pacsic Eisen
h.hn sit,frsfishift hrnht ine Tlrtmnf.vm I rmrvj9f l y

schiffslinie zwlsch.'n Hier und San Iran
AlllUAM sl V 2 M

iisvu iiwutii, im ijju( wii .;nyuii
Nanialion dnmhinä unh die Dreiinn
Short Line Frachten vom Osten über

Portland nach an Francisco verfch'cki

Selbstmord Versuch eines
ZeitungSherauSgeberS.

Ca nto n, O.,2. Ras. Ned L. Rath
Herausgeber des .Nrvarre Demokrat'
versuchte gestern S Idstmord zu begehen
indem er Arsenic nahm. Durch Anmen

dung starker Gegenmittel gelang es. ih n

am Leben zu erhalten.

S t u d e n t e n k r a w a 1 1.

Toronto, 1. Nov. '
Studenten marschirten gestern Abend zu
später Skunde unter Absingen allerlei
Lieder durch die Skratzen der Stadt und
aeriethen mit der Polizei in Conflict.
Einige Studcnien wurden von diesen
ziemlich unzanst behandelt und Jodn L.
Boyd, Sohn des VittkanzkerS Boy),
würde verhaftet. I Pslizeizericht
wurde er heute zu drei Dollars Strafe
und Kosten, oder dreißig Tagen Haft
verurlhei'.t.

Juden Unruden in Canada
Toronto1. Nov. Gestern Abend

traf hier die Nachricht ein, dab die To
ronlo Polizei von Mlchipikaten uS

Tapeten, Spitzen und andere Vorhange in schönster und größer Auswahl.

Gute Waare! Niedrige Preise!
Ng. 17 und 19 West WMngton Str.

Verhaftet.
. T r e n t o n. N. I , 3 Noo. Heute
wurden 25 MSnner unter dem Verdachte

R.peaters zu sein, verhaftet.

.Aufregung.
London. 3. Nov. In Folge der

Nachricht, dafc ttrtum gefallen und
Gordon Gefangener sei, herrscht hier

groke Aufregung und die Regierung wird

heftig angegriffen.

EditoricUeSv
Durch das Velo aeaen die voÄ'

ahnbill und durch da? Veto gegen die

S traktnbabnblll bat Cleveland a?:at.
daß er in dem Kampfe zwischen Volk und
Monepol aus Seite des Lehtkren st;k,t.

Morgen wird die große Schlacht
am Stimmkasten geschlagen. WaS
immer das Resultat sein wird, die Min- -

derheit wird sich ohne Murren der Mehr
hkit fügen und in ein p2ar Tilgen wild
AlleS wieder in den gewohnten Geleisen

gehen.

D''e Lehren Kl Ma-;'- Z und I.dinand Lassallt's beginnen ihre Früchte
tu tragen. Die deutsche sozialdemo'
kralie hat. wie auch die Stichmahlen auZ
fallen mögen, riesige E,folge errungen.
DieS wird ermulhigend auf die Arbeiter
anderer Länder willen und sie nach und
noch davon überz'ug'n, dak idr H:il nicht
in St.ikeZ und TradeS Union liegt, so

gute Dienst; dieselben auch für den Au
gendlick thun möen, sondern dak jur
vetmanentenBesierung ihrer Lage sie eine

polltiiche Parket bilden müssen.

In der Politik aldt eZ weder Liebe.
noch Freundschaft noch Dankbarkeit. Ji
der Politik gibt eS dloß Vortheil und
Erfrla. Man muß stetö versuchen. daS
Rechte zu taun, gleichviel w S Andere
davon denken. Als vor zwei Jahren die
Deutsch? von der r,publ,kanischen Par
t et abfielen, da unterlag dieselbe. Dies
mal sind die Temperenzler von ihr abge
fallen und wenn die Partei lroddcm siegt.
so zeigt sich auf der einen Seile der große
Emflus der Deu'schen und auf der ande
ren der geringe der Temperenzler.

Die Deulfchen konnten der rcpudlika
nsschen Partei eine Niederlage bereiten.
die Temperenzler nicht. Was die Folgen
sein muffen, wenn der Partei diese Ueber

Zeugung beigebracht wird, ist klar. So
ist biete Wahl mittelbar ein Kampf zwi
schen Deutschen und Temperenzlern, und
wir rechnen fest darauf, daß Elftere sie

gen.

Wir bcgreiskn sehr gut, dak der
Republikaner . republikanisch und der
Demokrat demokratisch stimmt. Wir
haben aber noch nicht vermocht, eiazuse
hen, wie ein Republikaner es fertig drin
gen kann, für die Demokraken zu stim
men, xon Dujtnigen, welche seit 2ö Iah
ren die demokratische Partei bekämpft,
und deren Prinzipien verivoifen haben.
heule aus einmal diese Partki unterste
den, deren Prinzipien anerkennen können

Oder ist die demokratische Partei heute
eine andere Partei, als sie innerhalb der
lebten 25 Jahre war? Ist sie nicht eis
denselben Elementen zusammenzesetzt?
Ist der Süden innerhalb der Partei nicht
heute prädominirend, wie er es immer
war, huldigt der Süden und mit ihm die

Partei nicht den, seioenBaumwollinteres
sen günstigen und den industriellen In
tereffen des Nordens feindlichen Frei
handelötheorittn? Huldigt die Partei
nicht heute, wie immer dem antinationa
len Gedanken der Staatenrechte ? Ist es

möglich von den früheren Sklavenbesid
ern bei Südens, welche für die Arbeit
nur Verachtung haben, eine dtm Arbeiter

günstige Ges'tzzeduni zu verlanaen?
Liegt in der Nomination des Herrn Hen
drickS nichteine Anerkennung alter demo
kratischer Prinzipien? 'Ist Hendricks
nicht die Verkörperung alle deffen, waS
feit 25Jahrea demokratisch war ? Ge
v'ch! Und das Alles ist selbstverständlich

-- X.Tiäuajra; DILH5wr'
Groß-Höndl- cr in Kcntncll) Whiskics und Wcinm

Suderfem & Rrlfju dp. ant nastj" DCKslcJ eine CprjUIUSt.

No. 231 Main Qtrage, , . Louiöville, Qy.
rLk lZIrkr. Ägt, 308 Olive Straie, JsdianavoliZ, Judian

CMW RUEHL,
Nachfolger von i g ! R üh l, mxsikhU ftch al

Großer Ball!
verrnftaltet vom

Ind'pk Schweizer -- Wund
tn dr

Mozart-Hall-o !
am

Montag Abend, 17. Nov'br.
Siattitt Herr und Dame 50 Cents.

Große Eröffnung
-d- 'r-

Wirthschaft
Ost Wasblngtongr.

am

Wontag Söend. 3. Wv.
Gute Musik! Feiner Lunch!

Ti Fhrunz vigkr Wirthschaft ift Iftztin dnZn.
den d r Herren Jame A. loel?. Taylon, O.,
ttftk inhn 4lihT n.in hfr.

D Uniirj ich! laden t5re Frknnd w, dr
Vröffun octiuisoincn. et D'ictn nur ot vt ptn

tränk und igarren veraotklcyev.

JarncH A. Ilivoly
j olin Xtaclei-- ,

Zlgenken.
J

Proklamation.
Mayors.Ofsice )

Jadiaaapolls, Ind., I.November J88.f
8hn2C9) der tcoiriitcn S'fltutcn bestimmt, dajj

MeiöiÄttl VSN
TSXa. ß Wesi LouZsiana Strasse,

gegenüber bom Union D.'pot.

tST Alle Arten Schaukasten ftet vorräthiz. Verbesserte Stiiebthuren an allen Schau
kästen. Verfertig der Celluloid Kästen. Alleiniger Agent für die .Universal Metal Polish
eine Putzvomade.

Jeffers' Cash Paint Store,
ist umgezogen nach

Ao. 30 Sud Meridian Straße.
ZZ Wm. rassnw ist bei un

, ci ungftz ich ift, ant Wahltag deiTowafdi, cot
der ter Statt irgend welch geiaige oder berau.

schend Eeträike erkauf', der wg,ugben. Im
alle der Veilktzu.ig dieser Sektion, wird in Straf L L Wrkht and Co.,gn nicht ükr Z1 und richt unt? Zlö auferlegt, mit

'"lnr S.flngntttaft von nicht über Tazn nd

nnttria Tagen.
Dufele ist hiermit ,ur Snlkig gebracht, deß

ktknftaa.va . Noormser vsi, tnc attonau,
Ctiit. n Counto Eabt stattfindet, und d ß d e

" VUl'i insirnirt iff. je iSctfo ,u vrhast. II
diese 9tU nicht ?olz leistet.

Solch Person werden d.'M Sksetz gemäß lu
straft

Atmlt i über d rU'terfchrist de Vasorl nnddel
sgräfidkrttn dr ZZsliji.?ommissZre unter den Sige
dr Stadt Jnsianapo i.

(? I b L MeMafler, Mayor.
. . Siegel. Ion W. Mu pdy,

1 President Ui Met. Psl!!ratS.

Importeure und. Großhändler von

Tcpplchen,Tapctkn,SpihcnvorhanM
Oeltuch) Noulcuxn.s.w.

Ne. Ä7 und AS Sud Meridia Straße.
1ND2ANAP0LIG.

b
v

lu r


